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DieGesundheitsverhältnisseWiener.In

deramletztenSamstagabgehaltenenSitzung
der städtischenAn -undAnstaltwurde
vomStadtphysikus Dr .derha¬
rapportfürdenMärzl .J .erstattet .Dieser

den Hoch¬
tät und desKrankenstriert ,
welcherdurchdie starkeVerbreitungder
entzündlichenKrankheitenderAn¬
organeundderInstumpeherbeigeführt
würde .Abermalwarauchdiehohe
Anzahlvon164Typhusfällengegen52
imVormonateund24 imMärzdesVor¬
jahres vondenselbenentfielen aufdie
Bezirke bis 119 ,bis 45fälle .
DieUrsachederWeigerungkonntebisnicht
eruirtwerden.Von1biseinschließlich
21 .J .wurden3 FällevomBauch
constatiert .In die ärztlicheBehandlung
kam10 .450hättegegen8804imMärz
desVorjahresandenErkrankungenpro¬
licierten die Ahnungsorgane ,mit

1790 .
DieZahlderderAnzeigepflichtunterliegen¬
denInsectionskrankheitenwarrelatio
niedrigundBetrug2988Fällegegen
35 März des Vorjahr .Aus¬
latischenGründenkames zurSchlie¬
stungeiner Volksschulkassewegen
Hausblättern,siebenVolksschulklassen
undeinesKindergartenswegenMasern,
vier VolksschulassenwegenMi¬
undeinerKrippewegendipsteritisge¬
storbensind imMärz3653Personen,
wovon5190Percentaufdasmännliche
und410PercentaufdasweiblicheGe¬
schlechtentfallen .ImBerichtmonate
wurden19landesgerichtlicheund7
102sanitäts-polizeilicheObductionenvorge¬

nommen .

Oberstadt er¬
rungsrathDr .Kammerer,wurdevon
derGemeindeals Delegierterzudem

nach ge¬
entsendet .

Guttenbergdenkmal,Morgen(Dienstag)
den24 .wird ,wiewirerfahren,
tagsüberamZugein derInneren
StadtvordemRegensburgerhof,auf
welchenPlätzedieAufstellungdesGutter¬
bedenkmalsgeplantist ,eineSchal¬
nezurBesichtigungaufgestelltsein.

SchlussfeierineinergewerblichenFach,
schule .Gestern(Sonntagfandandergewert¬
lichenFortbildungsschulederZimmerund
DecorationsmalenSchüberlasse22die
üblicheSchulschlussfeierstatt ,derunter
AnderenBürgermeisterDr .BürgerdieAb¬
geordnetenDr .WeiskirchnerundProfessor
Sturm ,HandelskammerrathBerkefeld,
GenossenschaftsinstructorAdleru .an¬
wohnten ,Genossenschaftsvorstehern
eröffnetedieFeiermiteinerAnsprache,
in welcherer dieBedeutungderSchule
fürdieGenossenschafthervorhob,undan
dieaustretendenSchülerWorteväterli¬
cherErmahnungrichtete ,woraufder
Anstaltsleitereineneingehendenstatisti¬
schenBerichtüberdenBesuchunddie
ErfolgederAnstaltverlegte.Sodannerfolgte
dieVertheilungderPrämienu .zuüber¬

reichte Karte eine Mei¬
lederWienerHandels-undGewerbekammer,
Dr .WeißkirchneralsObmann-Stellvertreter

de

derGewerCommissiondievondieserCom¬
missiongewidmetenDiplomeundSpar¬
Kassebücher.Letztererdanktehiebeiin
ersterLinie ,namensderGewerbeschul¬
commissiondemBürgermeisterfür
denhochehrendenBesuchderSchulschluß¬
feierundhobhervor ,daßdamitder
BürgermeisterderStadtWienneuerlich
bekundethabe,welchregesInteresseer¬
für diegewerblichenInteressenim
Allgemeinen ,undfür dieFortbil¬

dungdesgewerblichenNachwuchses
imBesonderenhege ,desNachmuchses,
derseinerzeitberufenseinwird,
das gewerblicheebenin zuer¬
sentieren .DieWienerGewerbeschul¬
commissionseiaufdieseFachschulefolg,
denndieselbesei ausdereigenenIn¬
tiativederGenossenschafthervorgegangen
undwerdemitgroßenOpfern,vonder¬
selbenin soglänzenderWeiseerhalten.
DieGewerbeschulcommissionseisichihrer
Aufgabevollbewust.Esmüsseaber
auchbei jeder Gelegenheitandie
RegierungdieMahnunggerichtetwer¬
den ,auchihrerseitsjeneMittelfürdas
GewerbeschulwesenzurVerfügungzu¬
stellen ,dieesermöglichen,allejene
Reformendurchzuführen ,dienothwen¬
dig sind ,umdenLehrlingenjener
praktischeundtheoretischeWissenzu
verschaffen ,dassie für ihrenkünfti¬
genBerufbenötigen.Genossenschaft¬
InstructorAdlersprachinVertretung
desHandels-Ministeriumsundbeglück¬
wünschteGenossenschaftundLehrkörper
zudenschönenErfolgen.Bürgermeister
Dr .Bürgererklärte ,er seigekommen,
umsichzuüberzeugen,obdieseSchule,
vondererschonsovielgehörthabe

wirklichsoglänzendeResultateauf¬
weise ,er seiaberauchgekommen,umden
VorsteherMunstzu ehrenderVor¬
steherseieinMann,welcherauseige¬
ner schreitet hat ,wel¬
cheraberauchstets für seinenStandge¬
lebt undgewirkthat .DasMateri¬
begehörtzudenKunstgewerbenund
geradebeidiesenmußaufdieVorbil¬
dungdergrößteWerthgelegtwerden
DieSchülersollenfürallesSchönebege¬
stertwerdenu .indieserBeziehungsei¬
derbesteLehrmeisterdie Natur ,der
Modesoll nurentgegengekommen
werden ,insoweites mitdemSchönen
ben sei .GenossenschaftManschloßdiefeiermiteiner

I

begeistertaufgenommenhochauf
denKaiseralsdenFördererund
SchützerdesGewerbes

WahlenfürdieArztekammer.Rekan,
tionengegendieWahllistenbezüglich
derNeuwahlderMitgliederderWiener
ArztekammerwerdenimSeeund
WahlkatasterdesneuenRathausesbis
einschließlich28 .d .inderZeitvon
8Uhrbis2Uhrnachmittagsentgegen¬

genommen .

8 .WirwerdenumdieVermittlung
gebeten .

Auszeichnung,KönigAlbertvon
Sachsenfeiertheuteseinen70 .Geburts¬
tag .DerhiesigesächsischeGesandteGraf
ReihatsichausdiesemAnlasseaus¬

benen begeben .
diesemEinlassewurdeauchderlangjähri¬gelt desdeutschenHilfsvereinesin
WienDr .DasLagervomKönig
AlbertmitdemRitterkreuzdesAlbert¬
OrdensersteKlasseausgezeichnet.

von
ElektrischeBohnen.DieCommission

zurBerathungalleraufelektrischeBah¬
nenbezughabendenFragenhieltheuteabendsunterdemVorsitzedesBürger¬
meistersDr .BürgereinSitzungab,
owelchermitHerrDr .hillischer
bezüglichderprobeweisenFührung
dervonihmprojektiertenSchwal¬
schubahndurcheinigeStraßen
desBezirkesinnereStadtverhan¬
delt wurde .Eswurdenheutedie
Grundzugfüreinendiesbezüglichin dernächstenZeitabzuschließenden
Vortragfestgestellt.
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